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Wörterweberin & Lebenskünstlerin 

Was ich mag: Zwischentöne. Genug schlafen + Ausschlafen = mein Bett. 

Warme Hände und Füsse. Mein Laptop. Rituale. Gute Ideen. Allein sein. Mit 

guten Freundinnen und Freunden zusammen sein. Dämmerung. Amber Bier. 

Barfuss laufen und dunkelrot lackierte Zehennägel. Fred Vargas. Schreiben. 

Vorfreude. Aufbauende Kritik. Meine Hände, besonders meine Fingernägel. 

Tiere. Spielen. Ein Waldspaziergang. Kinder. Gschwellti. Sauna. Von einem 

lieben Mann auf Händen getragen werden. Alles weitere kann ich selber. 

Tortillas. Meine Füsse. Lesen. Heuduft. Gute Bücher. Gute Kinofilme. Luisa 

Francias Internettagebuch. Schatten. Ehrliche Menschen. Zärtliche 

Berührungen. Freiluftsex im Sommer. Im Frühling den ersten Knospen beim 

Aufgehen zusehen. Im Gerzensee baden. Spinnen und spinnen. Brotteig 

kneten. Mehr Geld auf dem Konto, als vor einem Monat. Ungerade Zahlen. Die 

Buchstaben O und E. Türkis, violett und schwarz. 

Was ich nicht mag: Schlecht schlafen. Früh aufstehen. Stress. Abschiede. 

Manipulation. Doppelbotschaften. Unfertige Sätze. Unklare Menschen. Wenn 

mir ein Fingernagel abbricht oder ein Zacken aus der Krone fällt. Angerufen 

werden, wenn ich keine Lust zu telefonieren habe. 

Unangemeldete Besuche(rInnen). Kalte Hände und 

Füsse. Exzessive Fleischesser. Rücksichtslosigkeit. 

Unterbrochen werden. Klebrige Hände. 

Steuerrechnungen. 
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